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Liebe Leserinnen und Leser,

„der Mensch […] ist nur da ganz Mensch, wo er spielt“, heißt es bei Friedrich Schiller. 
Leben bedeutet, ständig zwischen Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft zu vermit-
teln. Das Spiel hilft uns dabei als ein wichtiges Instrument der 
Reflektion und der Vorausschau.
Im Spiel können wir über uns hinauswachsen, wir können andere 
Rollen einnehmen, wir können erproben, wie es wäre, wenn es 
anders wäre. Ein Ort, an dem in unserer Gesellschaft dieses wich-
tige Ritual gepflegt wird, ist das Theater.
Die letzten Monate haben gezeigt, wie sehr es uns betrifft, wenn 
wir nicht zusammenkommen können. Denn geistige Nähe erfüllt 
sich letztendlich erst in körperlicher Nähe und im Dialog von 
Angesicht zu Angesicht. Ist dies nicht möglich, bleibt ein leerer 
Fleck, der unser Leben unvollständig macht.
Die Vorfreude auf  besondere Ereignisse, dieses Gefühl der bis ins 
Unermessliche steigenden Spannung, kennt jeder Mensch aus seiner Kindheit. Im Äl-
terwerden aber geht uns dieses wertvolle Sensorium leider oftmals verloren, wir stump-
fen ab. Vorfreude setzt Phantasie voraus, die Fähigkeit, uns erfüllende Momente der 
Zukunft bildlich vor Augen zu führen.
Es ist nun ein guter Moment, diese ursprünglichen Fähigkeiten wieder zu erlernen. Und 
wenn alles gut geht, können wir im Juni und Juli wieder Theater für Sie spielen. Dann 
ist im Stadthallengarten in Görlitz „Evita“ zu erleben, dieses großartige Musical über 
das Leben und Wirken der mit den Menschen ihres Landes auf  besondere Weise ver-
bundenen argentinischen Präsidentengattin Eva Perón. Spielend holen wir ein Stück 
Weltgeschichte ins Herz unserer 950 Jahre alten Stadt und blicken damit über den Tag 
hinaus. Dann steht uns alles offen. Wenn das kein Grund zur Vorfreude ist!
Ihr

Philipp Bormann
Persönlicher Referent des Generalintendanten 
am Gerhart-Hauptmann-Theater Görlitz-Zittau
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33 Jahre ist es her, dass ich mit meiner 
Familie die schöne Stadt Görlitz verlassen 
habe. Seitdem leben wir in Stuttgart, aber 
regelmäßige Besuche in Görlitz gehören 
zu jedem Jahr dazu. Immer 
wenn ich zu verschiede-
nen Anlässen mit anderen 
Menschen zusammentraf, 
wurde ich gefragt woher 
ich komme. Jederzeit gebe 
ich mit Stolz die Auskunft, 
dass ich in der schönsten 
Stadt Deutschlands gebo-
ren bin. Als ich das erste 
Mal wieder in Görlitz war, 
bin ich durch die Stadt ge-
laufen und habe mich über 
alles gefreut was ich kannte 
und was mich in meiner Kindheit geprägt 
hat. Mein katholischer Kindergarten auf  
der Johannes-Wüsten-Straße, in dem wir 
Kinder eine schöne Zeit verbracht haben. 
Die Heilig-Kreuz-Kirche auf  der Struve-
straße, wo ich zur Kommunion gegangen 
bin. Auf  dem Obermarkt habe ich als 
Kind gewohnt. Ein Abenteuerspielplatz 
war für uns die Altstadt mit ihren da-
mals nicht immer schönen Hinterhöfen. 
Aber als Kind fand man alles interessant. 
Kaisertrutz, Dreifaltigkeitskirche, Rei-
chenbacher Turm und die Frauenkirche 
wurden von uns regelmäßig bespielt. Bis 
zum 12. Lebensjahr bin ich in die Klos-

terschule, dem markanten Bau auf  dem 
Klosterplatz, gegangen. Gewohnt haben 
wir auf  der Augustastraße. Heute ist sie 
ein Traum. In der Jakobuskirche wur-

den meine Eltern getraut 
und eine Generation spä-
ter mein Mann und ich. 
Mein Sohn war dort in der 
Pfarrjugend und wir im 
Familienkreis. Im Gerhart-
Hauptmann-Theater war 
es mir vergönnt, 7 Jahre im 
Extra-Chor mitzusingen. 
Die letzten beiden Jahre 
nur noch, da ich meine 
Arbeit in der Straßburg-
Passage aufgegeben hatte. 
Dort war ich viele Jahre 

in der Linie tätig und habe, so hoffe ich, 
durch gute Beratung dazu beigetragen, 
dass die Kundinnen immer gut gerüstet 
das Geschäft verließen und so das Stadt-
bild von Görlitz positiv beeinflusst haben. 
Liebe Görlitzer, seid stolz auf  Eure Stadt, 
freut Euch über neu Entstandenes und 
schimpft nicht über noch nicht zu Ende 
Gebrachtes. Ich bin stolz auf  mein Görlitz 

und habe auch für dieses 
Jahr wieder zwei Besuche 
in die Heimat geplant. 
Bis bald! 

Monika Althoff  

Görlitz, die wiedererstandene Schöne
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Kinder auf der via regia
Vor zehn Jahren stand die durch Görlitz 
führende via regia im Mittelpunkt des 
Geschehens rund um die Sächsische Lan-
desausstellung. Was sich auf  dieser Kö-
nigsstraße einst abspielte, wurde für viele 
Kinder und ebenso viele Erwachsene aus 
ganz Sachsen ein spannendes Abenteuer: 
Eine Woche lang in eine Rolle schlüp-

fen als Marktfrau, Mönch, Handwerker, 
Lehrer, Musikant, als Dichter, Halunke 
und was sich alles damals so herumtrieb. 
Zu diesem bunten Pilgerzug gehörten 
viele Pferdefuhrwerke, die das gesamte 
Gepäck, vom Schlafsack bis zur mobilen 
Küche, von Sitzbänken, Zelten und Le-
bensmitteln bis zum Heu für die Tiere, 
transportierten. Auf  diese Weise eine Wo-
che auf  der alten via regia unterwegs zu 
sein, wurde für viele zum Abenteuer des 
Lebens.
Jetzt sind diese Kinder ihren Kinderschu-
hen entwachsen und auf  ihrem ganz per-

sönlichen Lebensweg sicher vielen ande-
ren Menschen begegnet. So lade ich am 
11. September 2021 alle Teilnehmer des 
Pilgerzugs der Kinder auf  der via regia 
zu einem Erinnerungstag nach Görlitz 
ein. An diesem Tag wollen wir nur ein 
kleines Stück der damaligen Strecke von 
Markersdorf  nach Görlitz bis auf  den Un-

termarkt laufen, um dort am Abend die 
alten und die neuen Lebensgeschichten zu 
erfahren. Freilich werden wir dann nicht 
so jubelnd schon auf  der Brüderstraße hin 
zum Untermarkt empfangen wie am 23. 
Juli 2011. Doch soll es ein Jubiläumsfest 
auf  dem Platz geben.
Hoffen wir, dass Corona es zulässt und 
möglichst viele Pilger von damals kom-

men können.
Die Vorfreude ist jetzt 
schon groß.

Gabi Kretschmer
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unterwegs…

2021, wir feiern 950 Jahr Görlitz. Und 
wir feiern anders als geplant. Außer-
gewöhnliche Zeiten erfordern außer-
gewöhnliche Maßnahmen. So wird 
die Blech:Werk:STADT unter dem 
Motto: „Wir sind Görlitz! PopUp-
Geburtstags(blech)musik“ im nächsten 
halben Jahr immer sonntags um 12.00 
Uhr auf  dem Rathausturm und samstags 
um 15.00 Uhr an verschiedenen Orten 

ein Geburtagsständchen für unsere Stadt 
präsentieren. Dabei werden uns unter-
schiedliche Formationen an unterschiedli-
chen Orten überraschen. Eine Vorschau 
dazu gibt es auf  der Seite blechwerkstadt.
de. 
Bereits am 17. April waren die „8Zylin-
der“ zu einer Lasten-Fahrrad-Stadtrund-
fahrt unterwegs. Von den Eindrücken er-
zählt unsere Fotostory: 

Los ging`s an der Bergstraße, und obwohl der Bundestagswahlkampf 
gerade erst anlief, hier schon mal eine Empfehlung…
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Station am Untermarkt

Weiter östlich ging es erst mal nicht…
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… deshalb ein Ständchen an der Altstadtbrücke

… weiter dann über die Hotherstraße

… zum Klärwerk. „Halt“, trotz grüner Ampel 
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Die Lastenräder wurden 
übrigens u.a. von 
der Initiative

zur Verfügung gestellt. Unter 
www.lastenrad-goerlitz.de kann man 
diese dort auch nach Registrierung 
selbst ausleihen. Auch privat wurden 
uns Räder geliehen. Vielen Dank 
noch einmal dafür! Und wer jetzt 
Lust bekommen hat, auch mal so ein 
Blechblasteil in die Hand zu nehmen: 
In der
 

ist jede Menge Gelegenheit dazu. 
Trotz Corona.

Nächste Station: Königshufen

Bilder: Blech:Werk:STADT
Text: Micha Seifert
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Seit 2004 gibt es in Görlitz/Zgorzelec 
die dt./pln. Kinderstadt alle zwei Jahre 
und im Ortswechsel. In diesem Jahr ist es 
wieder soweit, sofern es Corona erlaubt. 
Vom 16. bis 27. August werden bis zu 200 
Kinder von diesseits und jenseits der Nei-

ße im Alter zwischen 7 und 14 Jahren das 
Leben in einer eigenen Kinderstadt be-
stimmen. Der dreigeteilte Sport- und Frei-
zeitplatz der Hirschwinkelturnhalle sowie 
die Turnhalle selbst gehören in dieser Zeit 
den Kindern. Dort werden sie „arbeiten“, 
vieles ausprobieren, spielen und eine bun-
te Gemeinschaft erleben. Da Görlitz in 
diesem Jahr seinen 950. Geburtstag feiert, 
wird es Spannendes aus der Geschichte 
der Stadt zu entdecken geben. Und wie 
durch ein Fernrohr schauen Kinder in die 
Zukunft, indem sie selbst etwas erfinden 

und Wünsche umsetzen oder wenigstens 
festhalten. Dann hat die Stadt Görlitz für 
einige Sommertage auch drei Oberbür-
germeister.
Jugendliche und Erwachsene begleiten 
die Kinder bei den einzelnen Tätigkeiten 

im Hintergrund. Das Projekt „nasze mi-
asto – unsere stadt“ ist eine gemeinsame 
Initiative des Ca-Tee-Drale Görlitz e.V., 
esta e.V. und des Vereins „nasze miasto – 
unsere stadt“ unter der Trägerschaft des 
MEETINGPOINT MUSIC MESSIAEN 
e.V. . Dort können sich Personen melden, 
die mit alten oder neuen Gewerken mit-
tun wollen. info@kindermiasto.eu 
Der Start zur Anmeldung der Kinder 
wird über die Medien bekannt gegeben.

Gabi Kretschmer

Kindermiasto Zgorlitz – deutsch/polnische Kinderstadt
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Diese Frage stellten wir verschiedenen Kirchengemeinden und Vereinen in Görlitz. Ziel war, 
ein Stück der gewachsenen Vielfalt unserer 950-jährigen Stadt widerzuspiegeln. Und wir 
waren auf die Antworten gespannt: Eigentlich sind Begegnungen in diesem Jahr nicht 
oder nur stark eingeschränkt möglich. Aber umso notwendiger! Dass es trotzdem geht, 
zeigen die nächsten Seiten:

Wie begegnen wir den Menschen unserer Stadt?

Reformierte Gemeinde 
Wir versuchen den Menschen unserer 
Stadt zu begegnen, wie sie sind und wo 
sie sind. Was brauchen sie in ihrer Si-
tuation? Unterstützung, Trost, mensch-
lichen Kontakt, einen Ort zu feiern? 
Als Flüchtlinge neu in der Stadt waren, 
haben wir einige aufgenommen. Wir 
begegnen Menschen am See mit Got-

tesdiensten und Kinder-
angeboten. Und gerade 
jetzt, wo lokale (nicht-
kirchliche) Künstler un-
ter Auftrittsverboten lei-
den, laden wir einzelne 
ein, in unseren Online-
Gottesdiensten aufzutre-
ten.

Die Kirchorte unserer Gemeinde liegen 
am Ufer des Berzdorfer Sees und doch 
wirken wir mitten in die Stadt hinein. 
Seit 7 Jahren unterstützen wir die Mitar-
beitenden der Bahnhofsmission, die ihrer-
seits bedürftigen Menschen Zuwendung 
und Gespräch, aber auch ganz praktische 

Hilfe geben. Erntedankga-
ben und die Kollekte eines 
jährlichen Patenschaftsgot-
tesdienstes im Herbst wer-
den für die Bahnhofsmis-
sion gesammelt.  Darüber 
hinaus sollen Einladungen 

zu Gemeindeveranstaltungen das Mitein-
ander stärken.  

Simone Menzel

Evangelische Versöhnungskirchengemeinde Görlitz
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Hütte Davids Görlitz e.V. 
Wie begegnen wir den Menschen unserer 
Stadt? Der erste Gedanke dazu war der: 
Wie begegnet Jesus Christus, der aufer-
standene Herr, den Menschen unserer 
Stadt? 
Nachdem wir Christen glauben, dass Jesus 
Christus durch seinen Geist in uns lebt, 
befähigt ER allein uns, den Menschen so 
zu begegnen, wie Vater Gott das tun wür-

de. Als erstes und wichtigstes begegnet ER 
den Menschen mit LIEBE, weil ER selbst 
die LIEBE ist. Seine AGAPE-Liebe ist 
selbstlos und ohne Vorbedingungen. Sie 
muss unser Motor sein. 
EHRE ist ein weiteres, wesentliches Ele-
ment in der Begegnung mit Jedermann. 
„Ehrt alle Menschen“, heißt es im Wort 
Gottes (1. Petrusbrief, Kapitel 2, Vers 
17a). Ehre ist die Kultur des Himmels. 

Jeder Mensch, der geehrt wird, fühlt sich 
wertgeschätzt und angenommen.
Gerade in dieser unsicheren Zeit sind Be-
gegnungen OHNE ANGST so wichtig. 
„Furcht ist nicht in der Liebe, die vollkom-
mene Liebe aber treibt die Furcht aus.“ (1. 
Johannesbrief, Kapitel 4, Vers 18)
ZUVERSICHT hilft uns, den täglichen 
Herausforderungen aktiv zu begegnen. 
Nachdem Gott Vater nur gute und hoff-

nungsvolle Gedanken 
über uns hat (siehe 
Jeremia, Kapitel 29, 
Vers 11), können wir 
diese Zuversicht bei 
jeder Begegnung mit 
den Menschen weiter-
geben.
In unserer Gemein-
schaft verzichten wir 
seit einiger Zeit auf  
spezielle Programme 
und/oder Projekte. 
Stattdessen legen wir 

den Fokus auf  die täglichen Begegnungen 
mit den Menschen: Unsere Ehepartner, 
unsere Kinder, die Nachbarn, Arbeitskol-
legen oder der älteren Dame vor uns an 
der Kasse. Sie alle sind auf  Gottes Her-
zen! ER möchte ihnen durch uns begeg-
nen.

In Liebe
Ralf Donat





Kartengestaltung: Christian Hüther



Vorgestellt

Christliches Stadtmagazin Görlitz16 NuKlar

Die neue Klinikseelsorgerin stellt sich vor:
Auch wenn es schon wieder einige Wo-
chen her ist, auch in diesem Jahr haben 
wir trotz Corona Ostern, Christi Himmel-
fahrt und Pfingsten feiern können. Und 
wenn auch die Feiertage mit Einschrän-
kungen begangen werden mussten, so sind 
sie doch nicht ersatzlos weggefallen.
Aber wie lang kann man eigentlich Ostern 
feiern? 
Zumindest die Zeit zwischen Ostersonn-
tag und Pfingsten. Das sind immerhin 50 
Tage! Was für ein wichtiges Fest muss das 
sein, dass man so lang feiert? Die Frage ist 
berechtigt. Ja, es ist das wichtigste Fest der 
Christen. Das Fest der Hoffnung und der 
Freude, dass nicht der Tod das letzte Wort 
hat, sondern das Leben immer und immer 
wieder gewinnt.
Diese Freude, diese Hoffnung aber auch 
den Trost in schweren Momenten weiter-
zugeben an Patienten, Angehörige und 
Personal ist die beste Aufgabe, die man als 
Christ wohl nur haben kann. Mit zwanzig 
Stunden in der Woche bin ich angetreten, 
diese meine Hoffnung weiterzugeben. Die 
Menschen, die Leid und Sorge, Angst und 
Trauer erfahren, die gerade in dieser Zeit 
sehr einsam sind, darf  ich besuchen. Ih-
nen zuhören, sie wertschätzen, Hilfe an-
bieten. Aber auch Gebet, ebenso wie ein 
gesungenes Lied in der Kapelle oder ein 
musikalisch gestalteter Gottesdienst oder 
die wöchentlich in der Klinikumskapelle 

stattfindende Andacht am Donnerstag-
abend um 19 Uhr mit Taizégesängen und 
Kerzen sind Gelegenheiten Menschen 
und Gott zu begegnen.
Als gelernte Krankenschwester weiß ich 
nur zu gut, wie oft die Zeit für ein Ver-
weilen am Patientenbett oder ein Zuhören 
und ins Gespräch-Kommen mit den An-
gehörigen fehlt. 
Wie kann man im normalen Klinikalltag 
auch dafür Zeit haben? Zeit für ein trös-
tendes Wort und hoffentlich auch bald 
wieder einmal eine stille Umarmung? 
In meiner zweiten Ausbildung zur Ge-
meindereferentin, beim Studium der Re-
ligionspädagogik und Gemeindepastoral 
fand ich vielleicht das, was ich gesucht 
habe. 
Zeit mit den Menschen verbringen kön-
nen und mit ihnen (Glauben) leben. 
Alles, was das Leben bereithält, Frohes wie 
Trauriges ist es wert, in den Blick genom-
men zu werden und dankbar zu sein für so 
viele Selbstverständlichkeiten, wie ein Lä-
cheln, die geschenkte Zeit und hoffentlich 
bald auch wieder den Händedruck oder 
die Umarmung.
Bleiben Sie gesund und behütet – das 

wünsche ich Ihnen von 
ganzem Herzen!

Ingrid Schmidt
Klinikseelsorgerin im 

Städtischen Klinikum 
Görlitz

Katholische Klinikseelsorge am Städtischen Klinikum Görlitz
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Blech:Werk:Stadt

20.3. - 19.9.
PopUpBlech - Geburtstags(Blech)Musik 
für unsere Stadt: siehe Fotostory im 
Themenbereich
Mehr Informationen gibt es unter: https://
blechwerkstadt.de/project/wir-sind-goer-
litz-popupblech/

18. - 20.6. Rabryka
Blech:Werk:BAND-GRAFFITY-CAMP
Für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren. 
Blech und Graffity, letztes Jahr war‘s 
super, in diesem Jahr wird es noch besser! 
Wir machen Musik und schaffen Kunst-
werke.

21.6. 
Fete de la Musique

24.6. 23:00 Uhr Lutherkirche 
Mitternachtsmusik der 
Blech:Werk:STADT zum Johannistag

25. - 27.6. Fränkelsaal
Blech:Werk:PROBIERMAL
Für alle, die mal ein Blechinstrument aus-
probieren wollen! Wir beginnen am Freitag 
und spielen am Sonntag unser erstes Lied! 

20. - 29.8.
Bläserfahrt - Posaunenchor on Tour rund 
um Görlitz
Die Bläserfahrt findet in diesem Jahr zum 
10. Mal statt! Ein Projektchor aus ganz 
Deutschland trifft sich in Görlitz um Musik 
zu machen und Spaß zu haben. Vormittags 
Ständchen, nachmittags baden, abends 
Bläserfeierstunde. Bist du dabei? Der 
Eröffnungsgottesdienst findet am 22.8. an 
der Lutherkirche statt!

30.8. - 3.9.
Blech:Werk:MINITOUR
Die kleine Bläserfahrt mal zum Auspro-
bieren auch für die Jungbläser*innen. Wer 
macht mit?

CVJM Görlitz
Offene Volleyballgruppe, jeden Sonn-
abend, außer Ferien, 18 - 22 Uhr, Berufs-
schulzentrum, Sattigstraße 10

Offene Fußballgruppe, jeden Mittwoch, 
außer Ferien, 18 - 20 Uhr, Emil-von-
Schenckendorf Sporthalle, Hugo-Keller-
Straße

CVJM Schlesische Oberlau-
sitz
TeamCamp 2021: 1. - 7. August im CVJM 
Freizeit- und Bildungszentrum Kollm (ab 
12 Jahre)

Unterwegs `21 - Irland und Nordirland: 
25.6. - 11.7. - alle Interessierte ab 18 Jahre

Familiencamp Blowatz (Ostsee): 24. - 31. 
Juli

Urlaub im Fichtelgebirge: 14. - 22. August 
(für alle von 0 - 99 Jahre)

Kulturelle, christliche Veranstaltungen unserer Stadt
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Alle Veranstaltungen finden vorbehaltlich 
geltender Versammlungseinschränkungen statt!

Aus dem Jahresplan des Bis-
tums
03.06. 
Fronleichnam
9.00 Uhr hl. Messe in St. Hedwig
11.00 Uhr hl. Messe in Hl. Kreuz
19.00 Uhr hl. Messe hinter der Hl. Kreuz-
kirche
20.00 Uhr hl. Messe in der Klosterkirche 
Weinhübel

12.06.
Kinderwallfahrt Rosenthal

15. 07.
Ein Angebot für christliche Lehrer
von 15.30 Uhr bis 19.00 Uhr in Görlitz. Als 
Gast hat zugesagt MP Michael Kretschmer
Anmeldung: kursanmeldung@bistum-
goerlitz.de

18.07.
Erstkommunion
11.00 Uhr Hl. Kreuz 

02.08.-06.08.
Großeltern-Enkeltage 
Sankt-Wenzeslaus-Stift, Jauernick
Anmeldung: kursanmeldung@bistum-
goerlitz.de

Trauercafé
des Christlichen Hospizdienstes 
Görlitz

Auch wir müssen pausieren und entschei-
den von Monat zu Monat neu, ob der 
geplante Treff stattfinden kann. Trotzdem 

geben wir die Hoffnung nicht auf und 
laden Sie ganz herzlich zu unseren Treffen 
ein. Wir begrüßen Sie gern und jede/r darf 
kommen, ganz gleich, ob Sie jemanden 
brauchen, der Ihnen zuhört oder Sie viel-
leicht einfach einmal in liebevoller Atmo-
sphäre einfach da-sein möchten. 
Vielleicht hilft Ihnen auch ein Einzelge-
spräch. Unsere geschulten Trauerbegleite-
rinnen sind gern dazu bereit. Die Kontakt-
daten finden Sie unten.

Hier die geplanten Termine für das Trau-
ercafé:

Mittwoch, 16.06.2021 
Thema: „Alles hat seine Zeit“
Mittwoch, 21.07.2021 
Thema: „Danke will ich sagen“
Mittwoch, 18.08.2021
Thema: „Kostbares bewahren“

Ort:  CVJM-Herberge „Peregrinus“ 
Langenstraße 37, 02826 Görlitz
Zeit: 16.00 – 18.00 Uhr

Bitte melden Sie sich wegen evtl. Änderun-
gen vorher unter Angabe Ihrer Telefonnum-
mer beim Christlichen Hospizdienst an.
Telefon:	 03581/48 00 34
Mobil:	 0172/35 66 778
E-Mail:	 hospizdienst-goerlitz@web.de
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Liebe Görlitzer, liebe Gäste unserer Stadt,
nachdem wir im Frühjahr bereits zu einer kleinen Runde durch unsere 950-jährige 
unterwegs waren, laden wir nun in unserer Sommerausgabe zu einem weiteren Streifzug 
durch unsere Altstadt ein. Gehen Sie also mit auf die Reise um zu entdecken, was uns 
Görlitzer Häuser über den Glauben ihrer Bauherren erzählen:

Ein kleiner Stadtspaziergang - Fortsetzung

Bei der Peterskirche 4 
Premor non oprimor“ 
Ich werde gedrückt, 
nicht unterdrückt in 
Anlehnung an Psalm 118,18

Brüderstr. 3  - „Sub omnium diffidentia – mira tamen dei clementatia“ Über allen Sorgen steht die 
wunderbare Güte Gottes 

Petersstraße 10 
„Den aus Gnade seit ihr selig 
worden durch den Glauben“ 
Epheser 2,8

„Wir leben oder sterben; so 
seint wir des Herrn“ 
Römer 14,8
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Obermarkt 27
„Wer Gott vertraut, hat wohl gebaut“

Obermarkt 24 - „Herr Gott du gedenckest 
ja noch an mich und verlässest die nicht die 
dich anrufen und dich lieben“ DzB XXXVII 
(Apokryphen: Vom Drachen zu Babel, Vers 3)

Obermarkt 26
„DEI PROVIDENTIA“ Gottes Fürsorge… „MIHI SUFFICENTIA“ …ist mir Genüge
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Adventgemeinde Görlitz
Bautzener Str. 21, 02826 Görlitz
Pastor Stefan Gelke, Tel. 03581/ 40 28 88
Stefan.Gelke@adventisten.de
www.sta-lausitz.net
Gottesdienst: samstags 9.30 Uhr, zeitgleich 
Kindergottesdienst

Kirche Apostelamt Jesu Christi
Gemeindezentrum Görlitz
Moltkestraße 36, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 73 97 23
Gottesdienste: sonntags, 10 Uhr

Apostolische Gemeinschaft e.V., 
Gemeinde Görlitz
Carl-von-Ossietzky-Str. 38, 02826 Görlitz
Gemeindeleitung: Ostdeutscher Leitungskreis
Holger Scholz, holger.scholz@stir3.de
Ansprechpartner in Görlitz:
Klaus-Peter Pohl, klaus-peter-pohl@web.de
Gottfried Winter, hrg-winter@gmx.de
Gottesdienst: sonntags 9.30 Uhr

Bibelmobil e. V.
Langenstr. 43 (Stadtmission), 02826 Görlitz
www.bibelmobil.de
Team: Stephan Naumann - 0171-5371571
St.Naumann@BIBELMOBIL.de  
Andreas Schmidt - 0175-1550550
A.Schmidt@BIBELMOBIL.de 

Biblisch Reformierte Gemeinde in Görlitz und 
Zgorzelec e.V. (Biblijnie Reformowany Kościół 
w Görlitz i Zgorzelcu)
Assoziierte Gemeinde des Gemeinde- und 
Missionswerks Arche Hamburg 
Pastor: Pedro Snoeijer, Tel. 0152 0519 3061
info@biblisch-reformiert.org
www.biblisch-reformiert.org
Gottesdienste: Sonntags 10:00 Uhr, gewöhn-
lich in der Lebensschule, Bautzener Str. 20.
Jeder Gottesdienst ist zweisprachig: Deutsch-
Polnisch

Caritas-Region Görlitz
Wilhelmsplatz 2, 02826 Görlitz                                                       
Tel. 03581 42 00 21 / Fax 03581 42 00 29
schuldnerberatung@caritasgoerlitz.de
www.caritasgoerlitz.de

Christlicher Hospizdienst Görlitz
Mühlweg 3, 02826 Görlitz
Tel.: 03581/480034, Fax: 03581/480040
Mobil: 0172/356677
info@hospizdienst-goerlitz.de
www.hospizdienst-goerlitz.de

Christengemeinde Hütte Davids Görlitz e.V.
Büro: Heilige-Grab-Str. 33, 02828 Görlitz
Leiter: Ralf Donat
info@hd-gr.de
www.hüttedavids-görlitz.de
Gottesdienste nach Absprache

CVJM Görlitz e.V.
Johannes-Wüsten-Str.21, 02826 Görlitz
Vorsitzender: Mirko Simmank
Tel. 03581-6490727 www.cvjm-goerlitz.de

CVJM Landesverband Schlesische Oberlausitz 
Gartenstraße 7, 02826 Görlitz 
Tel: 03581-400 972 www.cvjm-schlesien.de

Evangelische Christuskirchengemeinde 
Görlitz-Rauschwalde
Paul-Taubadel-Str. 05
Gemeindebüro – Öffnungszeiten 
Dienstag  9:00 – 12:00 Uhr, 
Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr
Tel.:  03581 - 4389731 (Fax: 03581 - 4389732) 
buero@christuskirche-goerlitz.de
Pfarrer Wittig - Sprechzeiten  Montag 15:00 
– 16:00 Uhr 
Tel.:  03581 - 4389433
Außerhalb der Öffnungszeit – und Sprechzei-
ten ist ein Anrufbeantworten an.
Gottesdienst  und Kindergottesdienst: 
Sonntag 10:00 Uhr Evangelische Christuskir-
che , Diesterwegplatz 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Bismarckstr. 15, 02826 Görlitz
Ansprechpartnerin:
Kathleen Siekierka, Tel.: 01743427137
info@baptisten-goerlitz.de
Am 1. Sonntag des Monats „Teilen & Verwei-
len“ (gemeinsames Mittagessen)

Evangelische Hoffnungskirche Königshufen
Von-Rodewitz-Weg 3, 02828 Görlitz
Tel. 03581/ 31 74 63, Fax 03581/ 76 60 64
Hoffnungskirche-GR@web.de
Pfarrer Frank Hirschmann
Tel. 03581/ 87 89 97
Gottesdienst: sonntags 9.30 Uhr 

Evangelische Innenstadtgemeinde Görlitz
Martin Moller-Haus
Bei der Peterskirche 9, 02826 Görlitz
Pfrn. Dörte Paul
Pfr. Dr. Matthias Paul
Tel.: 03581/4287005 
D.Paul@innenstadtgemeinde-goerlitz.info
M.Paul@innenstadtgemeinde-goerlitz.info
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Gottesdienste: 
sonntags 9.30 Uhr Lutherkirche
sonntags, 10 Uhr, Peterskirche
Ev.-polnischer Gottesdienst (14 tägig) sonn-
tags 13.30 Uhr Krypta d. Peterskirche
Büro Offene Kirchen/Veranstaltungsmanage-
ment
Pfr. Dr. Matthias Paul, Stephanie Förster
Tel.: 03581/4287010
offene-Kirchen@innenstadtgemeinde-goer-
litz.info

Evangelische Klinikseelsorge am Städtischen 
Klinikum  
Girbigsdorfer Str.1-3 02828 Görlitz 
Pfarrerin Antje Kruse, Tel: 371113 
Gottesdienst: 1.Mi. d. Monats 18:30 Uhr 
jeden Donnerstag Taize-Andacht 19 Uhr 

Evangelische Kreuzkirchengemeinde
Görlitz Südstadt und Biesnitz
Pfarramt im Paul-Gerhardt-Haus: An der 
Jakobuskirche 7, 02826 Görlitz
Tel. 03581/402081, Fax: 03581/667941
pfarramt@kreuzkirche-goerlitz.de
www.kreuzkirche-goerlitz.de
Kreuzkirche und Konfirmandensaal: Erich-
Mühsam-Str. 1, 02826 Görlitz
Gottesdienste: sonn- und feiertags 10 Uhr
Pfarrer Albrecht Bönisch
Sprechzeiten im Paul-Gerhardt-Haus: Mo, Di 
und Do 9-10:30 Uhr, sowie nach Vereinbarung

Evangelisch-lutherische (altluth.) 
Heilig-Geist-Gemeinde (SELK)
Heilig-Geist-Kirche
Zittauer Str. 1, 02826 Görlitz
Pfarrer: Propst Gert Kelter, 
Carl-von-Ossietzky-Str. 31, 02826 Görlitz
Tel. 03581 /41 28 61, Fax 03581 / 41 76 33
goerlitz@selk.de 
www.lutherische-kirche-goerlitz.de
Gottesdienste:
in der Regel sonn-und feiertags, 9.30 Uhr 
(Bitte Gottesdienstanzeige in der SZ beach-
ten!)

Evangelisch-Reformierte Gemeinde
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
info@ev-reformiert-goerlitz.de
www.ev-reformiert-goerlitz.de
Gemeindepastor: Matthias Pommeranz
Gefangenenseelsorger
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75

Gottesdienste: sonntags, 10 Uhr in der 
Kapelle, Blumenstr. 58, zeitgleich Kindergot-
tesdienst, Übertragungsraum für Eltern mit 
Kleinkindern vorhanden

Evangelische Stadtjugendarbeit Görlitz - 
esta e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50, Fax 03581/ 31 68 85
kontakt@estaeV.de - www.estaeV.de

Evangelische Versöhnungskirchengemeinde 
Görlitz Tauchritz / Hagenwerder / Weinhübel 
/ Kunnerwitz / Klein-Neundorf / Jauernick-
Buschbach / Ober-Pfaffendorf / Schlauroth
Evangelisches Pfarramt
Weinhübler Str. 18, 02827 Gr
Tel. 03581/ 76 56 90 Fax 03581/ 7 04 95 41
www.versoehnung-goerlitz.de
postfach@versoehnungskirchengemeinde-
goerlitz.de
Pfarrer: Ulrich Wollstadt
Gottesdienste: Kunnerwitz: sonntags, 9 Uhr
Jauernick: sonntags, 9. Uhr (2. So im Monat)
Weinhübel: sonntags, 10.30 Uhr
Tauchritz: sonntags, 9. Uhr (4. So im Monat)
Offene Kirchen: Auferstehungskirche Görlitz-
Weinhübel und Dorfkirche Tauchritz sind vom 
16. April bis 15. Oktober täglich 11:00 Uhr bis 
17:00 Uhr geöffnet

Freie evangelische Gemeinde (FeG Görlitz)
Bautzner Straße 7
Pastor: Eugen Böhler, Tel 03581-878089
eugen.boehler@feg.de, 
Gottesdienst 11:00 Uhr im TIVOLI, Dr. 
Kahlbaum-Allee-14 mit Kindergottesdienst 
und integriertem Eltern-Kind-Raum. 
Alle Angebote auf www.feg-goerlitz.de

Freie Evangelische Oberschule Görlitz
staatlich genehmigte Ersatzschule
Am Klinikum 7, 02828 Görlitz, 03581-361240
oberschule@ev-schule.de, www.ev-schule.de 

Dietrich-Heise-Schule
Otto-Müller-Straße 1, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 6 49 09 81, Fax 03581/ 87 99 68
ev-schule@web.de, www.ev-schule.de

Glaubenswerk G22 - Körperbehinderten 
Wohngemeinschaft e.V.
Windmühlenweg 22, 02828 Görlitz
Tel. 03581/ 31 63 62
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KALEB e.V. - Kooperative Arbeit Leben 
Ehrfürchtig Bewahren
Regionalgruppe Görlitz, Familie Christiane & 
Martin Eichler, Pontestraße. 21, 02826 Görlitz
Achtung, neue Email- und Intenetadresse: post-
master@familie-eichler-gr.de und
http://www.familie-eichler-gr.de 
Gesprächsangebote zur Empfängnisverhü-
tung, die vorgeburtliche Entwicklung, sowie des 
Lebensrechtes & -schutzes, von der Zeugung, bis 
zum natürlichen Tod 
Do 18-19 Uhr oder nach Terminabsprache

Katholische Pfarrei Heiliger Wenzel
Struvestraße 19, 02826 Görlitz
Tel: 03581/406730, Fax: 03581/643958
www.wenzel-gr.de, pfarrei@wenzel-gr.de
Pfarrer: Roland Elsner
Pater Rudolf OFM, Pater Honorat OFM
Gottesdienste:
• Pfarrkirche Hl. Kreuz, Struvestraße 19
sonntags,  9/11/18.30 Uhr Hl. Messe 
13 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 
• Klosterkirche St. Johannes und St. Franziskus
An den Neißewiesen 91
samstags, 18 Uhr Heilige Messe 
sonntags, 9 Uhr Hl. Messe 
Jauernick/Buschbach, 8.30 Uhr
• Filialkirche St. Anna, Reichenbach
sonntags, 9 Uhr Hl. Messe 
• Filialkirche St. Hedwig, Carolusstr. 51
sonntags, 9/11 Uhr Hl. Messe
• Bergkapelle Jauernick 
sonntags, 9/11 Uhr Hl. Messe 
Eucharistische Anbetung: montags 20.00 Uhr in 
der Kapelle des St. Otto Stiftes, Biesnitzer Str. 94
dienstags: ab 9 Uhr Elternfrühstück im Klemens-
Neumann-Heim 
montags 20 Uhr, Kapelle St. Otto Stift, Biesnitzer 
Str.94
• St. Jakobuskathedrale - ab 11.2.2020 für ca. 2 
Jahre wegen Renovierungs- und Sanierungsarbei-
ten geschlossen

Katholische Krankenhausseelsorge
• Malteserkrankenhaus St. Carolus 
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Herr Bernd Schmuck, Tel. 03581/ 72 15 31
• Städtisches Klinikum
Girbigsdorfer Str. 1-3, 02828 Görlitz, 
Ingrid Schmidt, Tel.: 371113
Gottesdienst 1x im Monat samstags 10 Uhr

Kirchbauverein der ev. Frauenkirche e.V.
Martin-Moller-Haus
Bei der Peterskirche 9, 02826 Görlitz
Vorsitzende: Dr. Silke Naumann
Tel. 03581/402384, Fax 422181
dr.silkenaumann@yahoo.de

Landeskirchliche Gemeinschaft Görlitz
Gartenstraße 7, 02826 Görlitz, Tel. 03581/731242
tobias.rolof@gmx.de
Gemeinschaftspastor: Veit-Sebastian Dietrich
Sohrstr. 16, 02826 Görlitz, 03581/6851878
vs.dietrich@googlemail.com
www.lkggoerlitz.de
Evangeliumsverkündigung: Sonntags 16:30 (1.So 
um 15:00 Uhr mit Kaffeetrinken)

Lebenshof gemeinnützige GmbH
Neißetalstr. 61, 02828 Görlitz, OT Ludwigsdorf
Tel. 03581/ 31 36 51, Fax 03581/ 36 79 59
info@lebenshof.com - www.lebenshof.com

Lebensschule Görlitz
Advent-Wohlfahrtswerk e. V., Helferkreis „Hand 
und Fuß“, Bautzener Str. 20, 02826 Görlitz
Kontakt: Heike Gelke, Tel. 03581/ 40 28 88
info@lebensschule-goerlitz.de
www.lebensschule-goerlitz.de

Malteser Hilfsdienst e.V. Görlitz
Mühlweg 3, 02826 Görlitz, Tel. 03581/ 4 80 00

Sozialstation St. Hedwig
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 47 13 22 Fax 03581/ 47 13 30

Stiftung Diakonie-Sozialwerk Lausitz
Geschäftsstelle, Mühlweg 6, 02826 Görlitz    
Tel.: 03581 / 38 75 - 0 Fax: 03581 / 38 75 24
www.dsw-lausitz.de, willkommen@dsw-lausitz.de

CSN - Christliches Studentennetzwerk Görlitz
Ein Netzwerk für Studenten und andere junge 
Erwachsene in Görlitz; SMD-Freundesgruppe
Treff: dienstags (alle 2 Wochen) 19.30 Uhr
Calvary-Chapel-Gemeinde (Parkstraße 3) 
Kontakt: csngoerlitz@gmx.de

Verein für Diakonie und Stadtmission Görlitz e.V.
Langenstr. 43, 02826 Görlitz, Beherbergung, 
Teekeller,Suppenküche, Besuchsdienst
Leiterin: Anika Arlt 
Tel. 03581/ 87 66 66, Fax 03581/ 87 66 77
- Bahnhofmission, Sattigstr., Tel. 03581/402870 

Telefonseelsorge
0800/ 111 0 111 - 0800/ 111 0 222
www.telefonseelsorge.de

Trägerverein Jugendhaus „Wartburg“ e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50
Fax 03581/ 31 68 85
kontakt@jugendhaus-wartburg.de
www.jugendhaus-wartburg.de
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Impressum

„NuKlar“ wird von den „Christen für Görlitz“ (früher: 
Evangelische Allianz Görlitz) herausgegeben. Es ist 
ein Netzwerk von Christen aus Landeskirchen, Freikir-
chen und christlichen Gemeinschaften. Als „Christen für 
Görlitz“ wollen wir uns gemeinsam durch Gebet, prak-
tischen Einsatz und aktive Teilnahme am öffentlichen 
Leben zum Besten der Stadt und ihrer Bürger einsetzen.

Christen für Görlitz
Postadresse 
PF 300934 
02814, Görlitz
Hausadresse
J.-Wüsten-Str. 21
02826 Görlitz
Tel. 0 35 81 31 61 50

Bankverbindung
Empfänger: esta e.V. - Allianzkonto
IBAN: DE28 3506 0190 1626 2300 12
BIC: GENODED1DKD

Christliches Stadtmagazin Görlitz
Im Christlichen Stadtmagazin Görlitz können alle Ge-
meinden, Vereine und Initiativen vertreten sein, die der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) ange-
hören.
Jede Körperschaft ist für die Meldung ihrer Veranstaltun-
gen selbst verantwortlich.

Anzeigenaufnahme
Email an kontakt@nuklar-goerlitz.de

Internet www.nuklar-goerlitz.de
Ansprechpartner/ V.i.S.d.P. Heiner Seibt

HeinerSeibt@web.de
Redaktionskreis Thomas Brendel, Stefan Gelke,

Gabi Kretschmer, Micha Seifert
Gestaltung Andreas Schade 

Onlineredaktion Jörg Nerlich
Druck Winterdruck Herrnhut 

Fotos privat
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe

23.7.21

NuKlar

Abonnement
Wenn sie NuKlar jedes Quartal bequem zu sich nach Hause bekommen 
möchten oder einem lieben Menschen NuKlar schenken möchten, 
können sie eines unserer Abonnements bestellen.

Hiermit möchte ich das Christliche Stadtmagazin NuKlar zum Förder-
abonnementpreis von zwei Euro alle drei Monate jeweils am ersten
des Monats nach Hause geliefert bekommen.

Adresse Abonnement NuKlar

Name.............................................  Vorname........................................ 

Straße.........................................................  PLZ.................................... 

Ort...............................................................

Telefon.......................................  Email..................................................

Adresse Bezieher (falls abweichend von Adresse Abonnement)

Name.............................................  Vorname........................................ 

Straße.........................................................  PLZ.................................... 

Ort...............................................................

Telefon........................................  Email.................................................

Christen für Görlitz

PF 300934 
02814, Görlitz

Alle Angabe wurden mit größter Sorgfalt recherchiert und beruhen auf Mitteilungen der Kirchengemeinden und Koope-
rationspartner. Die Herausgeber übernehmen keine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben. Änderungen von Terminen 
und Informationen vorbehalten!






